
 
 
 
 
 
 
I N F O R M A T I O N  H O C H D O S I S -  
I N D U K T I O N S T H E R A P I E  
 
 
     
Name, Vorname   Geburtsdatum 
 
 
Zahlreiche orthopädisch-unfallchirurgische Grunderkrankungen (Gelenkabnutzung, Sehnen-Auffa-
serungen, Muskelverletzungen u.v.m.) gehen mit starken Funktionseinschränkungen, Einschrän-
kung der Mobilität und Schmerzen einher. Oft bedeuten Sie für die betroffenen Patientinnen und 
Patienten eine sehr starke Einschränkung bei Tätigkeiten des Alltags, beim Sport und in der Arbeit. 
Häufig müssen Patientinnen und Patienten über einen längeren Zeitraum Schmerzmittel einneh-
men. Nicht selten begleiten längere Arbeitsunfähigkeitszeiten den Genesungsprozess. Neben der 
operativen Therapie existieren zahlreiche konservative Therapieansätze. Das Ziel ist es, Funktions-
einschränkungen zu minimieren, Mobilität zu erhalten, oder gar verbessern, Schmerzen zu redu-
zieren und unnötige Operationen zu vermeiden. 
 
W A S  I S T  E I N E  H O C H D O S I S - I N D U K T I O N S T H E R A P I E ?  
 
Bei der Hochdosis-Induktionstherapie handelt sich um eine relativ neuartige Form der nicht-invasi-
ven Weichgewebebehandlung und Schmerztherapie. Elektromagnetische Felder sind in der Lage, 
Kaskaden von Heilungsvorgängen in Nervenzellen, Muskelzellen, Zellen von Bindegewebe (Bänder, 
Sehnen) und Zellen von Blutgefäßen anzuregen und so deren Regeneration zu induzieren. Durch 
das gezielte Einwirken von elektromagnetischen Feldern kommt es zu einer verstärkten Einspros-
sung von Kapillaren und damit einer Erhöhung der Wachstumsfaktorenkonzentration im Gewebe. 
Regressive Veränderungen des Gewebes bilden sich zurück, das Gewebe stabilisiert sich und Ent-
zündungsprozesse werden minimiert («healing response»). Auch wird nachgewiesenermaßen 
eine Reduktion neuropathischer Schmerzen bei gleichzeitig optimalem Nutzen-Risiko-Verhältnis 
erzielt. In sehr vielen Fällen gelingt es uns durch die Hochdosis-Induktionstherapie Operationen 
ganz zu vermeiden bzw. Schmerzzustände bei degenerativen Gelenkerkrankungen so weit zurück 
zu drängen, dass zum Beispiel eine Gelenk-Operation noch lange hinausgeschoben werden kann. 
 
Es existieren zahlreiche wissenschaftliche Studien, die die Wirksamkeit dieser Therapieform nach-
gewiesen haben. Hervorzuheben ist, dass sowohl auf zellulärer Ebene, als auch auf makroskopi-
scher Ebene positive Effekte nachzuweisen sind, welche in der Gesamtheit der Behandlung eine 
zentrale Rolle spielen. Sie können eine unkomplizierte und risikoarme Behandlung erwarten, deren 
Fokus auf der Linderung von Schmerzen liegt. Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass der ein-
deutige wissenschaftliche Nachweis einer Wirksamkeit der Hochdosis-Induktionstherapie noch 
nicht erbracht ist. Nach unserer Erfahrung wirkt die Hochdosis-Induktionstherapie aber sehr gut, 
wenn sie bei der richtigen Indikation eingesetzt wird. 
 
W I E  L A N G E  D A U E R T  E I N E  T H E R A P I E S I T Z U N G ?  
 
Die Behandlungsdauer einer Hochdosis-Induktionstherapie richtet sich nach der Intensität der Be-
schwerden sowie dem Schweregrad der Erkrankung. Wir bieten Behandlungen über eine Dauer 
von 10 Minuten und über 20 Minuten an. In der Regel sind 5 – 10 Behandlungen ausreichend. 
 



A B R E C H N U N G  D E R  H O C H D O S I S - I N D U K T I O N S T H E R A P I E  
 
Bei der Hochdosis-Induktionstherapie handelt es sich um eine Privatleistung. Sie können bei Ihrer 
Krankenkasse eine Kostenrückerstattung anfragen, sie ist aber nicht in jedem Fall gesichert. Wir 
weisen ausdrücklich auf erhöhte Steigerungsfaktoren hin, die auch bei Privatkassen nicht in jedem 
Fall erstattet werden. Wenn die Kostenerstattung abgelehnt wird können Sie beim MDK (medizini-
scher Dienst der Krankenkassen) Einspruch einlegen. Den Kontakt erhalten Sie von Ihrer Kranken-
kasse. Weitere Atteste durch uns helfen leider häufig auch nicht weiter. Sollten Sie dennoch not-
wendig sein erstellen wir diese gerne, müssen Ihnen diese aber separat berechnen.  
 

 Behandlungsdauer 20 Minuten: 
 
Ziffer Leistung / Begründung Anzahl Faktor Betrag 

838a 838A Hochdosisinduktionstherapie analog Gebührennummer 838 (ge-
mäß §6 Abs.(2) GOÄ) bis 20 Min.  

1 3,4 109,00 € 

Kosten pro Behandlung: Gesamtbetrag: 109,00 € 
Es sind 5 – 10 Behandlungen vorgesehen. 

 
 Behandlungsdauer 10 Minuten: 

 
Ziffer Leistung / Begründung Anzahl Faktor Betrag 

838a 838A Hochdosisinduktionstherapie analog Gebührennummer 838 (ge-
mäß §6 Abs.(2) GOÄ) bis 10 Min.  

1 2,3 73,74 € 

Kosten pro Behandlung: Gesamtbetrag: 73,74 € 
Es sind 5 – 10 Behandlungen vorgesehen. 

 
Wenn Sie die Hochdosis-Induktionstherapie durchführen lassen möchten vereinbaren Sie bitte 
einen Termin: 
 
E-Mail: info@otc-regensburg.de 
Telefon: +49 941 785395-0 
 
Bitte beachten Sie, dass jeder Arzt im OTC | REGENSBURG bestimmte Terminzeiten für diese Hoch-
dosis-Induktionstherapie bereit hält. Eine Hochdosis-Induktionstherapie kann nicht zu jedem belie-
bigen Zeitpunkt in unserer Sprechstunde vereinbart werden. Sie erfahren von unseren Mitarbeite-
rinnen die möglichen Terminfenster Ihres Arztes. 
 

 
 

A B W E I C H E N D E  H O N O R A R V E R E I N B A R U N G  
 
Zwischen dem Arzt und der/dem Patient/-in, oder der/dem gesetzlichen Vertreter/-in wurde ein 
Behandlungsvertrag für Privatpatienten und Selbstzahler (§ 611, ABS. 1 BGB) geschlossen. Dieser 
wurde bis zum Abschluss dieser abweichenden Honorarvereinbarung nicht (auch nicht teilweise) 
widerrufen. Zusätzlich zu diesem Behandlungsvertrag vereinbaren der Arzt und die/der Patient/-
in, oder die/der gesetzliche Vertreter/-in nach persönlicher Absprache gemäß Gebührenordnung 
für Ärzte (GOÄ) eine Honorarvereinbarung. Oben genannte Leistungen werden berechnet. Mit sei-
ner Unterschrift erklärt die Patientin/der Patient ihr/sein Einverständnis, dass alle erbrachten Leis-
tungen auf Grundlage der Gebührenordnung für Ärzte (GOÄ) in Rechnung gestellt werden und der 
Rechnungsbetrag von ihr/ihm selbst zu begleichen ist, unabhängig einer Erstattung durch eine 
Versicherung oder Beihilfestelle. Wir weisen ausdrücklich auf erhöhte Steigerungsfaktoren hin, die 
nicht in jedem Fall in vollem Umfang erstattet werden. Übrige Inhalte des Behandlungsvertrags 
bleiben unberührt. Diese Honorarvereinbarung gilt nur für die genannten Behandlungen. 
 
Regensburg, den   
  
     
Patient/-in, oder gesetzliche/-r Vertreter/-in Arzt 


